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Auf ein Wort
Auferstehungsmenschen
„Vom Eise befreit sind Strom und Bäche,  
durch des Frühlings holden belebenden Blick.  
Im Tale grünet das Hoffnungsglück.  
Der alte Winter in seiner Schwäche,  
zog sich in rauhe Berge zurück.“

Liebe Schwestern und Brüder,

diese Eingangsverse von Goethes berühmtem ‚Osterspaziergang‘ aus dem 
Faust kennen Sie sicher. Für mich sind sie etwas Besonderes. Sie erinnern 
mich an Osterspaziergänge mit unseren Eltern, die meist aus dem Tal 
des Dorfes hinaus auf die Höhe führten. Und wenn wir dann so über den 
Bergrücken spaziert sind, die warmen Sonnenstrahlen und den Wind im 
Gesicht, dann hat mein Vater oft Goethes Osterspaziergang zitiert. „Vom Eise 
befreit . . .“ – da lag dann nicht nur der Frühling, sondern tatsächlich auch ein 
Stück Auferstehung in der Luft.

Wie wird es sein, wenn wir auferstehen? Diese Frage ergreift uns rund 
um Ostern besonders. Als der auferstandene Jesus seinen Jünger:innen 
erscheint, sagt er: „Ich bin es selbst.“ Vielleicht kann uns das auch etwas über 
unsere eigene Auferstehung sagen: Dass wir in jenem neuen Leben auf eine 
tiefe und gute Weise wir selbst bleiben. 

Der Jesuitenpater Medard Kehl schreibt dazu: „Von unserem Leben hier auf 
Erden wird all das im Leben Gottes bewahrt, was wir im Geist der Liebe und 
der Wahrhaftigkeit getan oder erlitten haben.“ Als Auferstandene bleiben 
wir bewahrt mit allem, was wir heute schon in Liebe sind, aus Liebe tun und 
erdulden, sagt Kehl. Jedes gute Wort, jeder Augenblick, den wir füreinander da 
sind, den wir uns aneinander freuen und miteinander aus Liebe durchstehen 
– all das wird mit uns auferstehen.

Und das heißt für mich auch: Auferstehung beginnt nicht erst im Tod, sondern 
schon heute, mitten im Leben, mit jedem Augenblick, den wir in dieser Liebe 
leben – als Auferstehungsmenschen. Vom Eise befreit. Im Namen des ganzen 
Pastoralteams wünsche ich Ihnen frohe und gesegnete Ostern! 

Elke Pickartz, Pastoralassistentin

Gottesdienstordnung – 5. April bis 4. Mai 2025

5. SONNTAG DER FASTENZEIT
Samstag, 5. April 2025
11:00 Friedhof, Grabfeld Sternenkindergottesdienst: Beginn  

Friedhofkapelle Stauder, Beckmann
18:00 St. Michael Eucharistiefeier,  

anschl. Gemeindeversammlung Meurer
18:00 St. Bartholomäus Wort-Gottes-Feier Team Wort und Lied
Sonntag, 6. April 2025
08:00 Kloster Eucharistiefeier Keil
10:30 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier,  

anschl. Gemeindeversammlung Stauder
Montag, 7. April 2025 – Hl. Johannes Baptist de la Salle
10:15 Haus Johannes Kath. Gottesdienst Wessel
16:00 Haus Katharina Kath. Gottesdienst Kohlrieser
Dienstag, 8. April 2025
06:00 St. Peter Frühwache, anschl. Frühstück im Marienhaus
09:00 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier Meurer
Mittwoch, 9. April 2025
08:30 St. Peter Eucharistiefeier Stauder
13:00 St. Peter Abschlussgottesdienst Kinderbibeltage
19:00 St. Peter Bußgottesdienst in der Fastenzeit Meurer
19:00 Martin Buber Denkmal Ökumenisches Friedensgebet
Donnerstag, 10. April 2025
18:30 Erbach Eucharistiefeier Stauder
Freitag, 11. April 2025 – Hl. Stanislaus
18:00 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier,  

im Anschluss Beichtgelegenheit Meurer

PALMSONNTAG
Samstag, 12. April 2025
18:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier mit Palmweihe Stauder
18:00 St. Michael Eucharistiefeier mit Palmweihe Meurer
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Sonntag, 13. April 2025
08:00 Kloster Eucharistiefeier Wessel
10:15 St. Peter Eucharistiefeier für Familien, Start am Haus 

Johannes, anschl. Kirchencafé Meurer
10:30 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier mit Palmweihe,  

Start bei der Kinderkrippe St. Josef Stauder
18:00 St. Michael Rosenkranzandacht
Dienstag, 15. April 2025
06:00 St. Peter Frühwache, anschl. Frühstück im Marienhaus
09:00 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier Stauder
Mittwoch, 16. April 2025
08:30 St. Peter Eucharistiefeier Meurer
19:00 Martin Buber Denkmal Ökumenisches Friedensgebet

GRÜNDONNERSTAG
Donnerstag, 17. April 2025
14:00 Marienhaus Agapefeiern mit EKO-Familien Schoeneck
19:30 Erscheinung des Herrn Abendmahlsamt gestaltet vom Kirchenchor,  

anschl. Agape Stauder, Meurer
20:00 Kloster Messe vom letzten Abendmahl Wessel
22:00 Erscheinung des Herrn Anbetung KDFB

KARFREITAG
Freitag, 18. April 2025
07:00 St. Peter Laudes
10:30 St. Peter Kinderkreuzweg
15:00 Erscheinung des Herrn Karfreitag in 3 Stationen – Mitgehen, Verinner-

lichen, Würdigen Schoeneck
15:00 Kloster Feier des Leidens und Sterbens Christi Wessel
15:00 St. Peter Feier des Leidens und Sterbens Christi,  

gestaltet vom Kirchenchor,  
anschl. Beichtgelegenheit Meurer

OSTERN
Samstag, 19. April 2025
20:00 Kloster Feier der Osternacht Tillmanns
21:00 St. Bartholomäus Feier der Osternacht,  

anschl. Osterempfang Stauder
21:00 St. Peter Feier der Osternacht, mit dem Singkreis 

anschl. Osterempfang Meurer
21:00 St. Michael Lichterfeier in der Osternacht,  

Beginn auf dem Friedhof Flath
Sonntag, 20. April 2025
08:00 Ober-Laudenbach Eucharistiefeier am Ostermorgen Meurer
08:00 Kloster Eucharistiefeier Wessel
10:00 Haus Katharina Eucharistiefeier Wessel
10:00 Kreiskrankenhaus ökumenischer Gottesdienst Stauder
10:00 St. Michael Eucharistiefeier Schega
10:30 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier, gestaltet vom  

Kirchenchor Meurer
10:30 Haus Dornbusch Kinderwortgottesdienst
Montag, 21. April 2025
07:30 Pannekucheeck Emmausgang, anschl. Eucharistiefeier Meurer
08:00 Kloster Eucharistiefeier Tillmanns
09:30 St. Wendelinus Eucharistiefeier, anschl. Brunch Meurer
10:15 Haus Johannes Kath. Gottesdienst mit dem Singkreis Wessel
10:30 St. Peter Eucharistiefeier Stauder
Dienstag, 22. April 2025
09:00 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier Meurer
Mittwoch, 23. April 2025
08:30 St. Peter Eucharistiefeier Meurer
19:00 Martin Buber Denkmal Ökumenisches Friedensgebet
Freitag, 25. April 2025
18:00 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier Stauder

2. SONNTAG DER OSTERZEIT 
Samstag, 26. April 2025
14:00 St. Bartholomäus Trauung Bauer & Helmprecht Meurer
18:00 St. Michael Wort-Gottes-Feier Flath
18:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier,  

anschl. Gemeindeversammlung Meurer
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Sonntag, 27. April 2025
08:00 Kloster Eucharistie
09:30 St. Wendelinus Wort-Gottes-Feier
10:30 Marienhaus Kindergottesdienst
10:30 St. Peter Eucharistiefeier Stauder
15:00 St. Peter Taufe Meurer
18:00 St. Michael Rosenkranzandacht
Dienstag, 29. April 2025 – Hl. Katharina von Siena, Kirchenlehrerin
09:00 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier Stauder
Mittwoch, 30. April 2025
08:30 St. Peter Eucharistiefeier Stauder
19:00 Martin Buber Denkmal Ökumenisches Friedensgebet
Freitag, 2. Mai 2025 – Hl. Athanasius
18:00 St. Peter Eucharistiefeier Stauder

3. SONNTAG DER OSTERZEIT
Samstag, 3. Mai 2025 – Hl. Philippus u. Hl. Jakobus, Apostel
11:30 Ober-Laudenbach Taufe Stauder
18:00 St. Michael Eucharistiefeier zur Kerwe Stauder
18:00 St. Bartholomäus Wort-Gottes-Feier Team Wort und Lied
Sonntag, 4. Mai 2025
15:00 St. Bartholomäus Taufe  Meurer
10:00 Kita St. Christophorus Kleinkindergottesdienst
10:30 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier Stauder

Beichtgelegenheit 
Nach Vereinbarung, oder freitags jeweils nach dem Gottesdienst.

Rosenkranzgebet am Freitagabend
Freitags vor der Eucharistiefeier findet ab 17:30 Uhr ein Rosenkranzgebet statt.

Gottesdienste im Kloster 
Eucharistiefeier: werktags 7:20 Uhr • sonn- und feiertags 8:00 Uhr 
Vesper: täglich 17:00 Uhr 

Spirituelle Angebote auf Ostern hin
Bußgottesdienst &  
Sakrament der Versöhnung
In der Fastenzeit sind wir besonders 
eingeladen unser Leben in den Blick 
zu nehmen und an Gottes Liebe neu 
auszurichten. Vor der Heiligen Wo-
che gibt es die Möglichkeit, dies ge-
meinsam im Bußgottesdienst zu tun: 
Mittwoch, 9.4., um 19 Uhr in St. Peter.

Das Angebot zum Empfang des Sa-
kraments der Versöhnung/Beicht-
gespräche gibt es jeden Freitag nach 
dem 18 Uhr Gottesdienst und im An-
schluss an die Karfreitagsliturgie in 
St. Peter. 

Melden Sie sich dazu einfach bei den 
Pfarrern in der Sakristei.

Auf dem Weg nach Ostern
Einkehrabend zur Einstimmung auf 
Ostern: Am Freitag, 11.4. um 19 Uhr 
laden wir dazu ein, sich auf die heili-
ge Woche einzustimmen. Pfr. Johan-
nes Stauder führt mit verschiedenen 
Impulsen in die einzelnen Tage von 
Palmsonntag über Gründonnerstag, 
Karfreitag bis zu Ostern hin ein. So 
können sie persönlich in den Blick 
genommen und vertieft werden. Der 
Abend findet im Haus Dornbusch, 
Mozartstr. 29, statt.

Nach Möglichkeit bitten wir um An-
meldung im Pfarrbüro St. Peter (TEL 
9309-0).

Mitgehen – Verinnerlichen – 
Würdigen
Karfreitagsliturgie in 3 Stationen mit 
Texten und Impulsen aus unserer 
Zeit.

Dieser Gottesdienst lädt mit aktu-
ellen Texten, Impulsen und Erfah-
rungsräumen dazu ein, die Passion 
Jesu mitzugehen, sie zu würdigen 
und sie für sich persönlich und das 
eigene Leben zu erschließen – am 
Freitag, den 18. April um 15 Uhr in 
der Kirche Erscheinung des Herrn.
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V.I.P. Auszeit 
Einmal im Monat – eine Stunde nur für sich.

Jeweils in den letzten Wochentagen 
eines Monats sind Sie zu einem ru-
higen Monatsabschluss nur für sich 
und das was Ihnen persönlich und 
spirituell wichtig ist eingeladen.

Die Stunde bietet:
• eine Meditation, Fantasiereise 

oder Entspannungsübung  
zum Einfach-bei-sich-sein an, 

• Anregungen, den Monat noch  
einmal in den Blick zu nehmen,  
zu würdigen und loszulassen

• Einen kleinen positiven spirituel-
len Impuls für den neuen Monat

Die Abende finden im Pfarrhaus Er-
scheinung des Herrn, Friedrich-Heb-
bel-Str. 10a statt.

Termine 
• Dienstag, 29.4.  

von 19.30 bis 20.30 Uhr

• Mittwoch, 28.5.  
von 19.30 bis 20.30 Uhr

• Montag, 30.6.  
von 19.30 bis 20.30 Uhr

• Sommerpause

• Freitag, 29.8.  
von 19.30 bis 20.30 Uhr

• Dienstag, 30.9.  
von 19.30 bis 20.30 Uhr

• Donnerstag, 30.10.  
von 19.30 bis 20.30 Uhr

• Mittwoch, 26.11.  
von 19.30 bis 20.30 Uhr

Bitte bringen Sie wenn möglich eine 
Decke, Kissen und warme Socken 
mit.

Silvia Schoeneck

 

Engagierte Eltern in der  
Kommunion-Katechese
21 Erwachsene engagieren sich dieses Jahr in der Kommunionkate-
chese als Gruppenmütter und -väter für 13 Kommuniongruppen in 
unseren vier Gemeinden. 

Unter dem Motto „Du & Ich – mit 
Herzensaugen unterwegs“ trafen sie 
sich an fünf Abenden um über den 
eigenen Glauben ins Gespräch zu 
kommen, die Kommunionstunden 
zu reflektieren und Impulse für deren 
Gestaltung auszuprobieren. 

Ergänzt werden die Kommunionstun-
den mit den 14tägig stattfindenden 
Familien- und Kindergottesdiensten, 
dem Empfang des Sakraments der 

Versöhnung, der gemeinsamen Feier 
der Kar- und Ostertage, sowie zweier 
Aktions- und Spieltage. Diese orga-
nisieren die Gruppenleiter:innen der 
KJG und der Messdiener. 

Herzlichen Dank an alle, die die Vor-
bereitungszeit mit so viel Einsatz, 
Engagement und Herzblut begleitet 
haben.

Silvia Schoeneck
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Gemeindeausschuss St. Peter
Gestalte mit uns die Zukunft der Gemeinde St. Peter Heppenheim!

Mit der Neugründung der Pfarrei 
Heilige Marianne Cope stehen wir 
vor einer spannenden Aufgabe: Der 
Gemeindeausschuss St. Peter soll 
das Gemeindeleben vor Ort aktiv 
mitgestalten – innovativ, offen und 
zugleich in wertschätzender Verbin-
dung mit Bewährtem.

Wir möchten Kirche für heute und 
morgen denken. Dabei sollen alle 
Menschen mit ihren unterschiedli-
chen Bedürfnissen Platz finden. Be-
währte Traditionen und gewachsene 
Strukturen bleiben erhalten, doch 
wir wollen gleichzeitig neue Wege er-
proben. Unser Ziel ist es, Räume zu 
schaffen, in denen Ideen entstehen, 
ausprobiert und weiterentwickelt 
werden dürfen. Fehler sehen wir als 
Lernchancen und als Möglichkeit zu 
wachsen. Wir fragen uns: Was brau-
chen die Menschen heute? Und wie 
können wir darauf Antworten finden, 
die unser kirchliches Leben berei-
chern?

Werde Teil unseres Teams! Jede:r 
kann sich nach seinen Fähigkei-
ten und Interessen einbringen. Ob 
strategische Planung, kreative Ge-
staltung von Gottesdiensten und 
spirituellen Angeboten oder die Or-
ganisation von Veranstaltungen – es 
gibt viele Möglichkeiten, sich aktiv zu 
beteiligen.

Was erwartet dich?
• Fünf Treffen im Jahr, um zentrale 

Themen zu besprechen
• Möglichkeiten zur intensiveren 

Mitarbeit in speziellen Bereichen 
nach eigenen Interessen und zeit-
lichen Möglichkeiten

• Eine offene, wertschätzende Ge-
meinschaft, die Bewährtes be-
wahrt und Neues wagt

Die Arbeit des Gemeindeausschus-
ses startet neu in den kommenden 
Wochen, am 15. Juni wird dieser 
„offiziell im Rahmen einer kurzen 
Gemeindeversammlung ernannt“. 
Sei dabei und gestalte mit uns eine 
lebendige Kirche der Zukunft!

Deine aktuellen Mitwirkenden: Chris-
tiane Ehret-Jeltsch, Susanne Flath, 
Susanne Schilling, Armin Silber und 
Thomas Meurer – (Kontaktmail über 
Susanne.Schilling@bistum-mainz.
de; Telefon 0176/95680793)

Wir freuen uns auf dich!

Für den Gemeindeausschuss  
Armin Silber

„Mit gemeinsamer Kraft können wir  
mehr erreichen“
Die Jugendversammlung der Pfarrei hat zwei neue Jugendvertreter:in-
nen gewählt: Florian Degenhardt und Jakob Wünsche. 

Sie werden im neuen Pfarreirat die In-
teressen der Jugend vertreten. Im In-
terview erzählen sie, was sie vorhaben. 

Foto Jugendvertreter (Florian Degenhardt 
links, Jakob Wünsche rechts)

Was sind Eure Ziele als Jugendver-
treter:innen? 

Jakob: Wir möchten, dass die Ju-
gend mit ihren Interessen in der Pfar-
rei und den Räten gehört wird. Und 
dass sie gut unterstützt wird, auch 
materiell und finanziell. 

Florian: Die Jugend ist die Zukunft 
der Kirche. Das wollen wir überall 
deutlich machen und uns einbringen. 

Welche Ideen habt ihr? 

Florian: Gemeinsam ist man stärker 
als alleine. Wir wollen, dass die Ju-
gendgruppen stärker miteinander 
reden und sich vernetzen. Kommuni-
kation untereinander ist ganz wich-
tig, das wollen wir verstärken. 

Jakob: Wir wollen schauen, wie wir 
mit allen Jugendverbänden gemein-
sam – Ministranten, Pfadfinder und 
KJG – zusammenrücken können. Mit 
gemeinsamer Kraft können wir mehr 
erreichen. Es gibt viele Jugendliche, 
die motiviert sind. Das können wir 
bündeln. 

Was plant ihr konkret? 

Jakob: Vielleicht könnte man auf 
kommenden Pfarreifesten als Ju-
gend etwas zusammen machen. Ein 
schöne Idee wäre auch eine „Trink-
bar“ für die Jugend, wo man sich 
mal draußen vor St. Peter trifft im 
Sommer.  Gut ist einfach, sich öfter 
untereinander zu treffen.

Florian: Eine schöne Idee wäre auch, 
das Open-Air-Kino gemeinsam wie-
der aufleben zu lassen. Mit allen zu-
sammen geht das besser, als wenn es 
nur eine Gruppe organisiert.
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Jakob: Wichtig ist auch, dass wir 
weiterhin Räume haben, wo wir uns 
als Jugend treffen können, wenn das 
Marienhaus wegfällt. 

Wenn das Haus St. Martin (neben 
der Kirche) umgebaut wird, sollte es 
feste Räume für die Jugendgruppen 
geben. Wenn wir keine vernünftigen 
Räume mehr haben, dann ist es vor-
bei. 

Wie wollt ihr Jugendliche von 
außerhalb der Kirche gewinnen? 

Florian:Das klappt am besten, wenn 
man sie indirekt durch coole Ak-
tionen anspricht, zum Beispiel eine 
„Trinkbar“ oder ein Open-Air-Kino.  

Jakob: So können wir ihnen zeigen, 
dass Kirche nicht das ist, was sie sich 
im Kopf vorstellen, sondern viel mehr. 

Elke Pickartz

KiTa St. Franziskus 
Kirchenerkundung mit den Vorschulkindern

Ein spannendes Projekt organisier-
ten die beiden Erzieherinnen der Kita 
St. Franziskus, Cornelia Kaffenberger 
und Renata Maietta, mit ihren 24 
Vorschulkindern. Die Kinder bespra-
chen die großen Weltreligionen und 
erzählten einander von den eigenen 
Glaubenspraxen zuhause. 

Als Abschluss besuchten alle gemein-
sam ihre Kirche Erscheinung des 
Herrn und lernten an 4 Stationen die 
wichtigsten Orte der Kirche kennen: 
Vom Taufbecken aus erkundeten sie 
die Anzahl der kleinen Weihwasser-
becken an den Eingangstüren. 

Am Altar und Tabernakel staunten 
sie über die kostbaren goldenen Ge-
fäße für Brot und Wein und ganz be-
sonders über die aus dem Tresor her-
vorgeholte Monstranz. 

An der Osterkerze bemalten sie eine 
eigene kleine Osterkerze für zu-
hause. In der Gebetsecke mit der 
Darstellung des brennenden Dorn-
buschs als Zeichen für Gottes Nähe, 
dem Totengedenkbuch und der Mög-
lichkeit zündeten sie Kerzen an für 
Menschen, die sie liebhaben oder für 
persönliche Anliegen. 

Zum Abschluss teilten sie im Haus 
Dornbusch gemeinsam ein Fladen-
brot zur Erinnerung an das letzte 
Mahl mit Jesus.

Silvia Schoeneck

Verabschiedung von Hedwig Tremper
Am 31. März dieses Jahres vollendete Hedwig Tremper, die Küsterin 
von St. Wendelinus in Wald-Erlenbach, ihr 85. Lebensjahr. 

Wir gratulieren herzlich und wün-
schen alles Gute für das neue Lebens-
jahr. Mit ihrem Geburtstag beendet 
Frau Tremper den Küsterdienst in St. 
Wendelinus, den sie lange Jahre zu-
sammen mit ihrem Mann Otmar und 
später dann alleine wahrgenommen 
hat. 

Im Gottesdienst am Ostermontag in 
Wald-Erlenbach (21.4. um 9.30 Uhr) 
wollen wir Frau Tremper als Küste-
rin verabschieden und ihr für ihren 
treuen Dienst von Herzen danken.
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Demenztreffen
Angebot für alle Angehörigen von Menschen mit Demenz.

Gesprächsrunde für alle Interessier-
ten und Menschen, die einen demen-
tiell veränderten Menschen beglei-
ten, betreuen oder pflegen.

Wann? 10. April von 17 bis 18:30 Uhr

Wo? AGAPLESION HAUS JOHANNES 
Tagungsraum - Kolpingstraße 2, 

64646 Heppenheim

Die Teilnahme ist kostenfrei. Für eine 
bessere Planung bitten wir um vor-
herige Anmeldung:

TEL 944-309, TEL 944-620 oder 
WBGeronto-HJH@agaplesion.de

Seniorennachmittage
Am Mittwoch, den 9. April um 15 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 
Hambach gegenüber der Kirche tref-
fen sich die Senior:innen zur Einstim-
mung auf das Osterfest mit Pfarrer 
Johannes Stauder und anschließen-
dem Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen.

Am Mittwoch, den 23. April um 14.30  
Uhr im Marienhaus, Laudenbacher 
Tor 2: Frau Anette Morweiser-Bosch 
stellt sich als neue Leiterin der Sup-
penküche vor und erläutert das Kon-
zept der Suppenküche. Im Anschluss 

gibt es selbst gebackenen Kuchen 
und Kaffee. Wer abgeholt werden 
möchte, rufe bitte bis Montag vorher 
im Pfarrbüro an unter TEL 93090. 

Am Mittwoch, den 7. Mai um 15 Uhr 
ist Mai andacht am Kapellchen in 
Ober-Hambach mit anschließendem 
Kaffee und Kuchen auf dem Röde-
rhof. Aus organisatorischen Grün-
den wird um Anmeldung gebeten 
bei Heinz Wecht, TEL 75915 oder im 
Pfarrbüro, TEL 93090. Es besteht eine 
Fahrgelegenheit von Heppenheim 
aus.

Seniorenfahrt in den Mai
Die Senioren von St. Michael führt ihre diesjährige Maifahrt, am Mitt-
woch den 14. Mai, ins schöne Mainz am Rhein. 

Dort besuchen wir den Dom und neh-
men an einer Führung teil. Danach 
haben wir Zeit für einen gemütlichen 

Stadtbummel, bevor wir ins Rhein-
restaurant nach Oppenheim fahren. 
Abfahrt ist um 12 Uhr an der Kirche in 

Hambach, die Rückkunft ist geplant 
für 20.30 Uhr. Der Preis für die Fahrt 
incl. Domführung beträgt 23.-€ und 

muss bei der Anmeldung entrich-
tet werden. Anmeldungen bitte bei 
Herrn Heinz Wecht TEL 75915

Kleiderkammer wiedereröffnet!
Die Kleiderkammer im Marienhaus (Laudenbacher Tor 2) ist wieder ge-
öffnet. 

Nach den Renovierungsarbeiten an 
anderer Stelle im Haus, ist die Klei-
derkammer immer mittwochs von 18 
bis 20 Uhr offen. 

Der Eingang dazu befindet sich an 
der Außentreppe. Gehen Sie am 
Schild Suppenküche nach unten. 

Ehrenamtliche, die bei der Flücht-
lingshilfe aktiv sind, freuen sich über 
Menschen, die vorbeikommen und 
Kleidung suchen. 

Wer Kleidung abgeben möchte, kom-
me bitte ebenfalls ausschließlich zur 
angegebenen Öffnungszeit.

Dasein ist köstlich
Schweigetage mit Yoga im Mai

Vom 19. bis 24.5. laden wir zu fünf 
Schweigetagen mit Achtsamkeits-
yoga ins Haus der Stille in Rengsdorf 
ein. Herzstück dieses Kurses ist die 
1,5-stündige Yogapraxis mit einfa-
chen Achtsamkeitsübungen zwei-
mal am Tag. 

Sie lässt die Teilnehmenden auf ein-
fache Weise bei sich selbst sein und 
hilft, dies köstlich zu genießen. Er-
gänzt werden die Übungssequenzen 
durch Sitzen in der Stille, spirituelle 
Impulse und die Möglichkeit zu aus-
giebigen Spaziergängen in der Um-
gebung. 

All das lädt ein, dem nachzuspüren, 
was der Seele wirklich guttut. Kleine 
Anhörrunden bieten Raum, wichtige 
Erfahrungen miteinander zu teilen 
und sich gegenseitig zu bestärken. 
Um in der eigenen Aufmerksamkeit 
zu bleiben, verbringen wir die Tage 
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und Mahlzeiten jeweils bis abends 
in durchgängigem Schweigen. Die 
Yoga-Übungen werden den individu-
ellen Möglichkeiten der Teilnehmen-
den angepasst.

Kosten: € 499.- inklusive Übernach-

tung, Vollverpflegung, Kursgebühr

Infos/Anmeldung:  
Silvia.Schoeneck@Bistum-Mainz.de;  
0176-12539056

Silvia Schoeneck

Pfarrbüros der neuen Pfarrei  
Hl. Marianne Cope
Die Fusion der Heppenheimer Pfarrgemeinden bringt auch Verände-
rungen in den Pfarrbüros mit sich. 

Neue Strukturen und eine andere 
Zusammenarbeit der Verwaltungs-
mitarbeiterinnen sind auch daran 
erkennbar, dass die gewohnten Men-
schen manchmal in neuen Räumen 
anzutreffen sind. Stets steht im Vor-
dergrund die Bedürfnisse und An-
liegen der Gemeindemitglieder und 
ehrenamtlich Tätigen im Blick zu 
behalten und zu unterstützen wo im-
mer es geht. 

Fühlen Sie sich herzlich willkommen 
und kommen Sie auf uns zu, sei es 
persönlich, telefonisch oder per Mail!

Zum Nachlesen: Auf den vorletzten 
Seiten jedes Gemeindeheftes „Ge-
meinsam unterwegs“ finden Sie die 
Adressen und Ansprechpartner:in-
nen unserer neuen Pfarrei Hl. Mari-
anne Cope.

Das Team ist in den Büros  
erreichbar:
In der Friedrich-Hebbel-Straße 10 A
• Mo 8.30–11.30 Uhr
• Di 8.30–11.30 Uhr
• Do 11–14 Uhr
• Fr 8.30–11.30 Uhr

In der Kirchengasse 5
• Mi 8.30–10 Uhr
• Do 17–19 Uhr

In der Kirchstraße 10 in Kirschhausen
• Di 15–17 Uhr

Im Hambacher Tal 141 in Hambach
• Mi 15–17 Uhr

v. l. n. r.: Frank Flath, Angelika Voigt, Birgit Kohl, Susanne Schilling und Anette Körner
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Kloster St. Vinzenz
Kalterer Str. 3 • TEL: 06252 93050 • FAX: 06252 930518 
info@vinzentinerinnen-heppenheim.de • www.vinzentinerinnen-heppenheim.de
Schwester Felicitas – Kongregation der Barmherzigen Schwestern vom  
hl. Vinzenz von Paul, Mutterhaus Heppenheim

Katholische Seelsorger in den Kliniken/Seniorenheimen
Kreiskrankenhaus: TEL: 06252 701624 • Pfarrer Johannes Stauder
Vitos-Klinik: Pfr. Dr. Thomas Weiler • TEL: 06252 16387 
Seniorenzentrum Haus Johannes: Gem.-Ref. Claudia Flath
Seniorenresidenz St. Katharina: Gem.-Ref. Claudia Flath

Katholische Kindergärten 
KiTa St. Christophorus • kita-st.christophorus@stpeter-heppenheim.de 
Rebenstraße 4 • TEL: 06252 72692
KiTa St. Franziskus • franziskus@edh-heppenheim.de  
Dr.-Heinrich-Winter-Str. 9 • TEL: 06252 72362 
Kinderkrippe St. Josef • team.josef@edh-heppenheim.de 
Im Bachemark 16 • TEL: 06252 71881 
KiTa Marienhaus • kiga.marienhaus@stpeter-heppenheim.de 
Laudenbacher Tor 2 • TEL: 06252 2304

Caritas
Caritas-Sozialstation Heppenheim/Bensheim/Lorsch 
Darmstädter Str. 8  • TEL: 06252 124230 • FAX: 06252 1242323 
sst.heppenheim@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de
Caritaszentrum – verschiedene Beratungsangebote 
Bensheimer Weg 16  • TEL: 06252 990130  
caritaszentrum-hp@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de  
Dienststellenleiter: Andreas Mager
Caritas-Suchthilfezentrum • Kalterer Str. 3 a • Tel. 06252 700590  
sucht@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de

IMPRESSUM • HERAUSGEBER: Pfarrei Hl. Marianne Cope, Heppenheim 
DRUCK: Gemeindebriefdruckerei • GESTALTUNG: Sonja Stein (www.grafik-stein.de)

Adressen und Ansprechpartner:innen
Priester-Notfall-Handy: Ein Priester ist in Notfällen (z. B. Sterbebegleitung) 
unter folgender Nummer erreichbar: 06251 9706822
Homepage: www.katholische-kirche-heppenheim.de 
Instagram-Account: @katholische_kirche_heppenheim

Pastoralteam
Pfarrer: Thomas Meurer • Johannes Stauder  
Gemeindereferentinnen: Claudia Flath & Silvia Schoeneck 
Pastoralassistentin: Elke Pickartz 

Verwaltungsteam
Verwaltungsleiter: Frank Flath
Pfarrsekretärinnen: Birgit Kohl, Anette Körner, Susanne Schilling, Angelika Vogt
MAIL: pfarrei.heppenheim@bistum-mainz.de
TEL:    06252 93090 
Anschrift: Kirchengasse 5, 64646 Heppenheim
Bankverbindung: Sparkasse Starkenburg, DE26 5095 1469 0000 0123 11

Öffnungszeiten Pfarrbüros
Montag:  08.30 – 11.30 Uhr  |  Friedrich-Hebbel-Straße 10 A (bei EdH)
Dienstag:  08.30 – 11.30 Uhr  |  Friedrich-Hebbel-Straße 10 A (bei EdH)
 15.00 – 17.00 Uhr  |  Kirschhausen, Kirchstr. 10
Mittwoch:  08.30 – 10.00 Uhr  |  Kirchengasse 5
 15.00 – 17.00 Uhr  |  Hambach, Hambacher Tal 141
Donnerstag: 11.00 – 14.00 Uhr  |  Friedrich-Hebbel-Straße 10 A (bei EdH)
 17.00 – 19.00 Uhr  |  Kirchengasse 5
Freitag:  08.30 – 11.30 Uhr  |  Friedrich-Hebbel-Straße 10 A (bei EdH)

Kirchen/Gottesdienstorte
St. Peter • Kirchengasse 7
Haus Emmaus Erbach • Feldstr. 18
Marienkapelle Ober-Laudenbach • Ober-Laudenbacher-Str. 32
Erscheinung des Herrn • Mozartstr. 29
St. Bartholomäus Kirschhausen • Kirchstr. 10
St. Wendelinus Wald-Erlenbach • August-Wolf-Str. 5
St. Michael Hambach • Hambacher Tal 141
Kloster St. Vinzenz • Kalterer Str. 3
Kapelle im Kreiskrankenhaus • Viernheimer Str. 2



Ostermontag - 21. April 2025
07:30 Pannekucheeck  Emmausgang,  

anschl. Eucharistiefeier
08:00 Kloster  Eucharistiefeier
09:30 St. Wendelinus  Eucharistiefeier,  

anschl. Brunch
10:15 Haus Johannes  Kath. Gottesdienst
10:30 St. Peter  Eucharistiefeier

Gründonnerstag - 17. April 2025
14:00 Marienhaus Agapefeiern mit EKO-Familien
19:30 Erscheinung des Herrn Abendmahlsamt mit Kirchenchor, anschl. Agape
20:00 Kloster Messe vom letzten Abendmahl
22:00 Erscheinung des Herrn Anbetung

Karfreitag - 18. April 2025
07:00 St. Peter Laudes
10:30 St. Peter Kinderkreuzweg
15:00 Erscheinung des Herrn Karfreitag in 3 Stationen
15:00 Kloster Feier des Leidens und Sterbens Christi 
15:00 St. Peter Feier des Leidens und Sterbens Christi

Ostersamstag - 19. April 2025
20:00 Kloster Feier der Osternacht
21:00 St. Bartholomäus Feier der Osternacht, anschl. Osterempfang
21:00 St. Peter Feier der Osternacht, anschl. Osterempfang
21:00 St. Michael Lichterfeier in der Osternacht, Beginn auf dem Friedhof

Ostersonntag - 20. April 2025
08:00 Ober-Laudenbach Eucharistiefeier
08:00 Kloster Eucharistiefeier
10:00 Haus Katharina Eucharistiefeier
10:00 Kreiskrankenhaus ökum. Gottesdienst
10:00 St. Michael Eucharistiefeier
10:30 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier  

mit Kirchenchor
10:30 Haus Dornbusch Kinderwortgottesdienst

Gottesdienstangebote an Ostern


